
CHECKLISTE INAUGENSCHEINNAHME
Bei der Inaugenscheinnahme an Ihrem Aufzug müssen Sie die nachfolgenden Punkte regelmäßig 
prüfen und dokumentieren. Muss einer dieser Punkte mit „Nein” beantwortet werden, weisen wir 
Sie auf diesen Mangel hin und empfehlen Ihnen Maßnahmen zur Behebung.

KW: KW: KW: KW: KW: KW:

Ja Nein Ja Nein Ja Nein Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Sind die Zugänge zum Fahrschacht, zum 
Triebwerk und den dazugehörenden 
Schalteinrichtungen frei und sicher begehbar?

Ist der Triebwerksraum frei von Gegenständen, 
die nicht zum Aufzug gehören?

Bleibt der Fahrkorb in Halteposition, solange eine 
Schachttür oder die Fahrkorbtür geöffnet ist?

Bleiben die Schachttüren geschlossen, 
solange sich der Fahrkorb außerhalb der 
Entriegelungszone dieser Türen befindet?

Wird die für den Aufzug übliche Haltegenauigkeit 
in den einzelnen Haltestellen eingehalten?

Funktioniert die Notrufeinrichtung (soweit 
das Notrufsystem nicht eine automatische 
Selbstprüfung enthält) und sind die Hinweise zur 
Personenbefreiung an der Hauptzugangsstelle 
lesbar und aktuell?

Ist der Notbremsschalter bzw. der Tür-auf-Taster 
funktionsfähig?

Befindet sich bei Fahrkörben ohne Fahrkorbtüren 
die Schachtwand an den Zugangsseiten des 
Fahrkorbes in einwandfreiem Zustand?

Funktioniert die Fahrkorbbeleuchtung?

Befinden sich Fahrkorbwände und -türen sowie 
Schachtwände und -türen in einwandfreiem 
Zustand?

Sofern der Aufzug Glaselemente in der Kabine 
enthält oder es sich um einen Glasschacht 
handelt, befindet sich das Glas in einwandfreiem 
Zustand?

Entspricht die bestimmungsgemäße Benutzung 
bzw. der ordnungsgemäße Betrieb des Aufzugs 
den Herstellervorgaben?


